Info zur Notlösung 2020 -Wurfabnahme im KLM- Verband

Aufgrund der Corona-Epidemie im gesamten Land wird unser Leben und unsere 
Reisefreiheit sehr stark eingeschränkt. Es wird von uns verlangt, die sozialen Kontakte
auf ein Minimum zu beschränken.

Deshalb hat das Präsidium gemeinsam mit der Zuchtkommission des KlM-Verbandes beschlossen, 
dass vorerst die zuständigen Landesgruppenzuchtwarte in eigener Verantwortung entscheiden können, 
ob sie selbst oder ein Tierarzt die Wurfabnahmen bei den Züchtern in ihrer Landesgruppe durchführt.

Hierbei ist folgendes zu beachten:

Der zuständige Landesgruppenzuchtwart informiert den Züchter vorab/ rechtzeitig
über das vorübergehend neue Wurfabnahmeverfahren des KLM-Verbandes.

Der Landesgruppenzuchtwart versendet frühzeitig die KLM Info –Hefte, das Infoblatt
(Notlösung 2020 Wurfabnahme) als Kopie und alle weiteren erforderlichen
Unterlagen an die Züchter.

Der Züchter muss neben allen Wurfunterlagen (Ahnentafel der Welpen) auch das
Wurfabnahmeprotokoll des KLM Verbandes ausgefüllt / ausgedruckt zum Tierarzt
mitnehmen. Das Wurfabnahmeprotokoll ist eine Urkunde und muss sorgfältig
verfasst werden.

Auszufüllen durch den Züchter sind die ersten drei Felder (Kopfleiste) auf der Seite 1.
Bei Wurfabnahme durch den Tierarzt füllt dieser auf Seite 1 die Felder: Entwicklung der Welpen, 
Entwurmung der Welpen und Impfung aus (Zeilen 10-12). Unter Bemerkungen hat der Tierarzt 
eventuell besondere Auffälligkeiten oder Erklärungen zu den festgestellten Mängeln anzugeben.

Auf der Seite 2, muss der Züchter die Zuchtbuchnummer, die Namen der Welpen und
die Farbe eintragen.

Die Welpen werden vom Tierarzt geimpft und gechippt.

Der Tierarzt klebt den Barcode in den Impfausweis, in die Stammtafel und in das
Wurfabnahmeprotokoll Seite 2, Spalte 3.

Der Tierarzt überprüft / untersucht nun den Welpen auf körperliche Mängel/
Gesundheit.

Eventuell festgestellte körperliche Mängel (Gebissfehler, Hodenfehler/ Nabelbruch
usw.) werden vom Tierarzt in das Wurfabnahmeprotokoll des KLM – Verbandes unter
Zuchtbeobachtungen eingetragen. Der Tierarzt muss das Wurfabnahmeprotokoll
unterschreiben und abstempeln. (Ohne Stempel des Tierarztes hat dies keine
Gültigkeit!) Mögliche Mehrkosten hat der Züchter zu tragen.

Der Züchter muss das Wurfabnahmeprotokoll ebenfalls unterschreiben und innerhalb
von 1 Woche an den zuständigen Landesgruppenzuchtwart schicken.

Der Landesgruppenzuchtwart schickt die Unterlagen an die Zuchtbuchstelle des KLM-Verbandes
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